
 
 

Bekanntmachung 

 
8. Änderungssatzung  

vom 22.12.2022 
zur Satzung der Stadtwerke Bad Oeynhausen AöR 

über die Erhebung von Kanalanschlussbeiträgen und Abwassergebühren 

vom 13.01.2011 
 

Aufgrund  
 
- der §§ 7, 8, 9 und 114a der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-

Westfalen (GO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung 14.07.1994 
(GV. NRW. 1994, S. 666), zuletzt geändert durch Art. 1 des Gesetzes vom 

13.04.2022 (GV. NRW. 2022, S. 490), in der jeweils geltenden Fassung,  
 
- der §§ 1, 2, 4, 6 bis 8, 10 und 12 des Kommunalabgabengesetzes für das 

Land Nordrhein-Westfalen (KAG NRW) vom 21.10.1969 (GV. NRW. 1969, 
S. 712), zuletzt geändert durch Art. 1 des Gesetzes vom 19.12.2019 (GV. 

NRW. 2019, S. 1029), in der jeweils geltenden Fassung, 
   

- des § 54 des Wassergesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen 
(Landeswassergesetz – LWG) vom 25.06.1995 in der Fassung vom 
08.07.2016 (GV. NRW. 1995, S. 926), zuletzt geändert durch Art. 3 des 

Gesetzes vom 17.12.2021 (GV. NRW. 2021, S. 1470), in der jeweils 
geltenden Fassung,  

 
- des Nordrhein-Westfälischen Ausführungsgesetzes zum 

Abwasserabgabengesetz vom 08.07.2016 (AbwAG NRW, GV. NRW. 2016, 

S. 559 ff.) zuletzt geändert durch Art. 2 des Gesetzes zur Änderung des 
Landeswasserrechts vom 04.05.2021 (GV. NRW. 2021, S. 560 ff.) in der 

jeweils geltenden Fassung,  
 
hat der Verwaltungsrat der Stadtwerke Bad Oeynhausen am 14.12.2022 die 

folgende Satzung beschlossen. 
Der Rat der Stadt Bad Oeynhausen hat in seiner Sitzung am 21.12.2022 dieser 

Satzung zugestimmt. 
 

Artikel I 
 

§ 1 Abs. 3 erhält folgende Fassung: 

(3) Die Abwasseranlagen der Stadtwerke Bad Oeynhausen bilden eine rechtliche 
und wirtschaftliche Einheit, die auch bei der Bemessung der 
Kanalanschlussbeiträge und Abwassergebühren zugrunde gelegt wird. 

 

§ 2 Abs. 1, Abs. 2 und Abs. 4 erhalten folgende Fassung: 

(1) Für die Inanspruchnahme der Abwasseranlagen der Stadtwerke Bad 
Oeynhausen erheben die Stadtwerke Bad Oeynhausen nach §§ 4 Abs. 2, 6 KAG 

NRW und § 54 LWG NRW Abwassergebühren (Benutzungsgebühren) zur Deckung 
der Kosten i. S. d. § 6 Abs. 2 KAG NRW sowie der Verbandslasten nach § 7 KAG 

NRW. 
 
(2) In die Abwassergebühr wird nach § 2 Abs. 1 Satz 2 AbwAG NRW 

eingerechnet: 



 
 

     - die Abwasserabgabe für eignen Einleitungen der Stadtwerke Bad  

       Oeynhausen 
       (§ 2 Abs. 1 Satz 1 Nr. AbwAG NRW), 

     - die Abwasserabgabe für die Einleitung von Niederschlagswasser 
       (§ 2 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 i. V. m. § 1 Abs. 1 Satz 2 AbwAG NRW) 
     - die Abwasserabgabe, die von Abwasserverbänden auf die Stadtwerke Bad  

       Oeynhausen umgelegt wird    
       (§ 2 Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 AbwAG NRW). 

 
(4) Die Schmutzwassergebühr und die Niederschlagswassergebühr sowie die 
Gebühren nach § 10a dieser Satzung sind grundstücksbezogene Benutzungs-

gebühren und ruhen als öffentliche Last auf dem Grundstück (§ 6 Abs. 5 KAG 
NRW). 
 

§ 4 Abs. 4 und Abs. 6 erhalten folgende Fassung: 

 
(4) Bei der Wassermenge aus privaten Wasserversorgungsanlagen (z.B. privaten 
Brunnen, Regenwassernutzungsanlagen) hat der Gebührenpflichtige den 

Mengennachweis durch einen auf seine Kosten eingebauten und messrichtig 
funktionierenden Wasserzähler nach § 4 Abs. 5 Nr. 2 dieser Satzung zu führen. 

Gemäß § 4 Abs. 5 Nr. 2 dieser Satzung muss der Wasserzähler in Anlehnung an 
das Mess- und Eichrecht (MessEG, Mess- und EichVO) alle 6 Jahre erneut geeicht 
werden oder durch einen neuen Wasserzähler mit einer Konformitätserklärung des 

Herstellers ersetzt werden. Aus der Konformitätserklärung muss sich ergeben, 
dass der Wasserzähler messrichtig funktioniert. Der Nachweis über die 

messrichtige Funktion sowie die Eichung des Wasserzählers obliegt dem 
Gebührenpflichtigen. Ist dem Gebührenpflichtigen der Einbau eines solchen 
Wasserzählers nicht zumutbar, so sind die Stadtwerke Bad Oeynhausen berechtigt, 

die aus diesen Anlagen zugeführten Wassermengen zu schätzen (z. B. auf der 
Grundlage der durch die wasserrechtliche Erlaubnis festgelegten 

Entnahmemengen oder auf der Grundlage der Pumpleistung sowie 
Betriebsstunden der Wasserpumpe oder unter Berücksichtigung der statistischen 
Verbräuche im Gemeindegebiet). Eine Schätzung erfolgt auch, wenn der 

Wasserzähler nicht messrichtig funktioniert. 
 

(6) Die Gebühr beträgt je m³ Schmutzwasser jährlich 3,29 €. 
 
§ 5 Abs. 4 erhält folgende Fassung: 

 
(4) Die Gebühr beträgt für jeden Quadratmeter überbauter und/oder befestigter 

Fläche im Sinne des § 5 Abs. 1 dieser Satzung 1,00 €. 
 
§ 19 erhält folgende Fassung: 
 

Ergeben sich aus der Anwendung dieser Satzung im Einzelfall besondere, 

insbesondere nicht beabsichtigte Härten, so können Kanalanschlussbeiträge und 
Abwassergebühren gestundet, ermäßigt, niedergeschlagen oder erlassen werden. 
 

Artikel II 
 

Diese 8. Änderungssatzung zur Satzung der Stadtwerke Bad Oeynhausen (AöR) 
über die Erhebung von Kanalanschlussbeiträgen und Abwassergebühren vom 

13.01.2011 tritt am 01.01.2023 in Kraft. Gleichzeitig treten die durch sie ersetzten 
Regelungen außer Kraft. 
 



 
 

 

 
Bekanntmachungsanordnung 

 

Die vorstehende 8. Änderungssatzung vom 22.02.2022 zur Satzung der 
Stadtwerke Bad Oeynhausen (AöR) über die Erhebung von 

Kanalanschlussbeiträgen und Abwassergebühren vom 13.01.2011 wird hiermit 
öffentlich bekannt gemacht. Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von 

Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen (GO NRW) beim Zustandekommen dieser Preisliste nach Ablauf eines 
Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei 

denn, 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes 

Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt, 
b) die oben genannte 8. Änderungssatzung zur Satzung der Stadtwerke Bad 

Oeynhausen (AöR) über die Erhebung von Kanalanschlussbeiträgen und 
Abwassergebühren vom 13.01.2011 nicht ordnungsgemäß öffentlich 
bekannt gemacht worden ist, 

c) der Beschluss des Verwaltungsrates nach den 
kommunalverfassungsrechtlichen Bestimmungen beanstandet worden ist 

oder 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber den Stadtwerken Bad 

Oeynhausen (AöR) vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift 

und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 
 

Die Verletzung solcher Verfahrens- und Formvorschriften kann bei dem Vorstand 
der Stadtwerke Bad Oeynhausen (AöR), Weserstr. 23-59, 32547 Bad Oeynhausen, 
geltend gemacht werden. 

 
Der Inhalt dieser Bekanntmachung wird zusätzlich im Internet unter 

http://www.stadtwerke-badoeynhausen.de  
unter dem Navigationspunkt Unternehmen / Satzungen/Entgeltordnungen / 
Entwässerung veröffentlicht. 

 
 

Bad Oeynhausen, den 22.12.2022 
 
 

gez. 
Schwarze 

Vorstand 
 

http://www.stadtwerke-badoeynhausen.de/

